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Halle den 27 Oktober
Einladung des LutherfestcomitSs Am

schwarzen Brette ist heute folgende Einladung angeschlagen
worden

Zur Feier des vierhundertjährigen Geburtstages
Luthers wird am Sonntag den 11 November d Js
ein allgemeiner alle Schichten der Bevölkerung umfassen
der Aufzug stattfinden

Unter Bezugnahme auf unsere darauf sich beziehende
Bekanntmachung in den hiesigen Blättern laden wir die
Herren Studirenden höflichst ein sich an dem Festzuge
möglichst zahlreich zu beteiligen Es erscheint äußerst
wünschenswerth daß die einzelnen Korporationen in mög
lichst glänzender Ausschmückung bezw in vollem Wichs
erscheinen

Die ganze Studentenschaft marschirt in einem Zuge
die Bestimmung der Reihenfolge der einzelnen Verbände
innerhalb desselben bleibt den Herren Studirenden selbst
überlassen

Mit den nöthigen Anordnungen für den Festzug betraut ersu
chen wir die Herren Senioren und Vorsitzenden der Korporatio
nen ergebenst uns gefälligst spätestens bis zum Mittwoch den
31 Oktober und zwar zu Händen des unterzeichneten Direktors
Leopold mittheilen zu wollen in welcher Anzahl die von ihnen
vertretenen Verbände an dem Festzuge theilnehmen werden

Halle a/S den 26 Oktober 1883
Das Festcomitö für den Lutherfestzug
I A Leopold Salinen Direktor

lü fPromotion s Philosophische Fakultät 29 bss
Herr Martin Kollberg aus Berlin Dissertation Hobbes
Staate lehre

5 sDas neue Volks bad Mit Bezug auf die
gestrige Notiz betreffend das neu zu errichtende Volksbad
gehen uns von Herrn Ingenieur Angermann folgende be
richtigende Mittheilungen zu Es werden in der qu An
stalt nicht Wannen sondern Regen Bäder für Warm und
Kalt eingerichtet werden deren Einzelpreis 15 Pf deren
Preis dagegen im Abonnement bei 8 Bädern 1 Mk bei
30 Bädern 3 Mk inkl Benutzung von Handtuch und Seife
beträgt

sAmtlicher Polizeibericht Am 23 d Mts
wurde beim Fleischermeister Hehler kl Klausstr Nr 7
das eingeschmuggelte Vorderviertel einer Färse sowie drei
Rmderlungen in Beschlag grnommen weil das Erstere
wie Letztere nach thierärMchem Gutachten augenscheinlich
von lungenkranken Thieren herrührten und zum Genuß
durch Menschen ganz untauglich erschienen Als das Fleisch
gestern nach der Abdeckerei geschasst und dort rernichtet wer
den sollte hatte Heßler dasselbe verkauft Hoffentlich trifft
ihn eine recht angemessene Bestrafung damit diese Art von
Fleischverkauf möglichst beschränkt wird

fStraßeubahn Verkehr j Wir machen die in
Trotha Gi vlchenstein und Cröllwitz wohnenden Familien
noch besonders aufmerksam daß mit nächsten Montag früh
7 Uhr ein zweispänniger Straßenbahnwagen von der Saal
schloßblaucrei Giebichenstein im Anschluß an die gegen 8 Uhr

abgehenden Eisenbahnzüge und zur rechtzeitigen Beförderung
der Schulkinder nacy Halle fahren wird

Fahnenweihe Morgen Sonntag findet be
kanntlich die Einweihung zweier Fahnen statt welche bei
dem Lutherfestzuge entfaltet werden sollen Es sind dies
die neu beschafften Fahnen der Fleischer und Brauerinuung
Die letztere wird im neuen Theater die erstere wie bereits
mitgetheilt in der Kaiser Wilhelmshalle mit einer entspre
chenden Ansprache übergeben werden

fVor träges Wir machen unsere Leser nochmals
aufmerksam daß mit Montag den 29 Oktober die beab
sichtigten Kunsthistorischen Vorträge des Hm Prof
Heydemann beginnen werden

Unterrichts Beginn j Die bei dem Kurato
rium der Fortbildungsschule Seitens der Malerinnung bean
tragten Nachmittags Unterrichtsstunden für Malerlehrlinge
werden im Laufe der nächsten Woche ihren Anfang nehmen

sDividende Wie wir aus einem Telegramm
der Ma gdeb Ztg ersehen vertheilt die hiesige Zucker
raffinerie nach Extra Rückstellungen in der Höhe von
100000 eine Dividende von 12 pCt Seitens des qu
Etablissements ist uns und wie es scheint auch beiden
anderen hier erscheinenden Blättern keine Mittheilung ge
macht worden

Provinzielles
Corbetha Vorgestern wurde auf dem Bahnhofe der

von Lützen gebürtige jetzt in Neuschönefeld wohnhafte Schaff
ner Wilhelm Schellenberg dadurch vom Zuge erfaßt und
überfahren daß ihm plötzlich der Wind den Mantel in das
Getriebe der Lokomotive warf Schellenberg wurde circa
40 Schritte weit geschleift brach das Genick und ein Bein
und war sofort getödtet Er hinterläßt eine Frau und vier
unerzogene Kinder

Aschersleben 24 Oktober Heute fand derFleisch
befchauer Hempel in einem bei dem Schuhmacher Meyer
Hierselbst geschlachteten Schweine Trichinen Das Fleisch
ist sür den Genuß unbrauchbar gemacht

Aus den Nachbarstaaten
Leipzig 26 Oktober Gestern Abend erlitt der

bayerische Courierzug welcher um 8 Uhr hier einzutreffen
hat an der Connewitzer Ueberbrückung dadurch einen Aufent
halt daß an einem Personenwagen ein Radreifen sprang
und die Weiterfahrt unmöglich machte Die Maschine fuhr
mit dem Packwagen allein in den Bahnhof ein und ging
alsbald mit andern Wagen an die Unfallsstätte zurück Dort
mußten die Passagiere umsteigen worauf die mit Durch
gangsbillets versehenen Passagiere mittelst der Verbindungs

bahn sofort weiter nach dem Berliner Bahnhof befördert
wurden während die übrigen mit einer Stunde Verspätung
auf dem bayerischen Bahnhof hier eintrafen

Weimar 24 Oktober Nach den Landtagsvorlagen
stellt sich die finanzielle Lage des Großherzogthums als eine
sehr günstige dar Von allen Mittelstaaten haben wir mit
unseren sechs Millionen die wenigsten Staatsschulden die
direkten Steuern vermindern sich nun über 250000 die
Matrikularbeiträge sind nur noch formell vorhanden und
Weimar erhält über 50 000 jährlichen Zuschuß aus der
Reichskasse Durch diese Vortheile ist das Ministerium in
der Lage eine Gleichstellung des Gehaltes für die Beamten
der anderen Ressorts mit denen des Justizdepartements in
Vorschlag zu bringen Auch das neue Steuergesetz das auf
einer progressiven Einkommensteuer basirt wird als eine Ver
besserung angesehen werden müssen obwohl die proponirte

Skala auf Widerspruch stoßen wird Dieselbe nimmt acht
Stufen an bis 490 von 500 690 700 990 1000
bis 1490 1500 2990 3000 4990 5000 8990
9000 beginnt mit 2 pCt und steigt aus 21/5 22 5 2 /5
2 /5 3 3i/5 und 32/5 pCt Aus dem höheren Ertrage der
indirekten Reichssteuern hofft man später die einzelnen Klassen

noch mehr zu entlasten doch ist auch dieser Modus schon eine
nicht unerhebliche Entlastung der niederen Klassen da alle
Steuerzahler z B in den Jahren 1875 bis 1877 pCt
aufbringen mußten

Univerjitkts Nachrichten
Zum Nachfolger des Professors Dr Hertwig auf

dem Lehrstuhl der Zoologie an der Universität Königsberg ist
Herr Dr Chun Privatdozent an der Universität Leipzig er
nannt worden

Der bisherige ordentliche Professor an der Universität
zu Basel Dr Moritz Heyne ist zum ordentlichen Professor
in der philosophischen Fakultät der Universität Göttingen er
nannt worden

Der Kurator der Universität Bonn Wilhelm
Beseler feierte am Donnerstage im Kreise seiner Familie
die goldene Hochzeit

Wissenschaft Kunst Literatur
Im Verlage von Georg H Wigand in Kassel erschien

soeben in dritter Auflage Rechtsbuch des deutschen Staats
bürgers von Julius Bender 18 Bogen broschirt 2 Niemand
kann sich dem Rechtsleben und damit dem Verkehre mit den öffent
lichen Behörden namentlich den Gerichten entziehen Aber schwer
zugänglich und schwer verständlich sind sür die Meisten die gesetzlichen
Vorschriften wenn es sich auch nur um die einfachste Belehrung über
die Zusammensetzung der Gerichte und über deren Befugnisse oder
um den Weg handelt den man einschlagen muß um sein Recht zu
suchen oder Schutz gegen Unrecht zu finden Das Rechtsbuch hat
diese Bestimmungen in sorgfältig ausgearbeiteter zugleich einfachster
und sür Jedermann verständlicher Weise übersichtlich zusammengefaßt
Den Mittelpunkt für die weitaus überwiegenden Interessen des bürger
lichen Rechtslebens bildet das Amtsgericht Vor dem Amtsgerichte
besteht kein Anwaltszwang d h Jedermann kann selbst vor dein
Amtsgericht auftreten und die Anwaltskosten sparen Das Rechtsbuch
ist der zuverlässige Rathgeber und Führer auf dem Wege der Selbst
vertretung vor dem Amtsgericht In Strafsachen besteht für den
Staatsbürger das große Interesse zu wissen wie er sich gegen An
schuldigungen sei es auch wegen geringfügiger Vergehen oder Ueber
tretnngen verhalten soll und welche Mittel ihm das Gesetz zur
Wahrung seiner Rechte und zur Führung seiner Vertheidigung an
die Hand giebt Auch hier dient das Rechtsbuch Jedem als schützen
der Rechtsfreund und weist ihm kurz und verständlich den Weg der
Rechtswahrung Ein sorgfältig ausgearbeitetes Sachregister sichert
das leichte Auffinden jedes Theiles des Inhalts

Vermischtes
Kastrop W Oktober Der Leibjäger des Herrn v Weichs

auf Haus Bladenhorst ein braver junger Mann Namens Hubert
Wilmsmann welcher am Freitag Nachmittag 5 Uhr das Schloß ver
fassen hatte um das Forstrevier bei Pöppmghansen zu begehen war
bis am Sonnabend Morgen von diesem Gange nicht zurückgekehrt
Herr v Weichs das Schlimmste ahnend ließ die Polizei in Herne
benachrichtigen und eilte selbst in den Wald zu der Wohnung seines
Oberförsters Keimer worauf er dann mit seinem gesaminten Forst
schutzpersonal und anderen Mannschaften den Distrikt bei Pöpping
haufen durchsuchen ließ Von dem Vermißten entdeckte man keine
Spur indessen erzählte eine an dem Gremm schen Busche wohnende
Frau sie habe am Abend zuvor gegen 6 Uhr in dem Gehölz drei
Schüsse fallen hören und laute Stimmen vernommen Hierdurch
erhielt die Vermuthung daß ein Verbrechen vorliege neue Nahrung
und da der Verdacht sofort auf den Bergarbeiter Fritz Hodde aus
Pöppmghansen einen übelberüchtigten Menschen fiel der vor nicht
langer Zeit in Folge einer Anzeige des vermißten Jägerburschen vom
Schöffengericht zu Kastrop wegen Wilddieberei verurtheilt worden war
so schritten die mittlerweile eingetrofsenen Gendarmen zur Verhaftung
desselben Hodde bekannte im Verhör daß er in Gemeinschaft mit
seinem Bruder dem Bergmann Rumpel und einem Vierten dessen
Namen er nicht kenne die That begangen habe Sie hätten den
Jäger niedergeschossen und ihn da noch Leben in demselben wahr
zunehmen gewesen vollends todt geschlagen später gegen Mitternacht
hätten sie die Leiche nach der nahen Emscher geschleppt und sie dort
mit zusammengebundenen Händen und Füßen im Wasser versenkt
Nunmehr wurden auch der Bruder des Hodde und der Bergmann
Rumpel festgenommen während es vorläufig noch nicht gelang den
unbekannten Vierten zu erwischen Die drei verhafteten Verbrecher
wurden einer neueren Meldung des Wests Vbl zufolge heute
Morgen unter starker Bedeckung in das hiesige Amtsgerichtsgefängniß
gebracht wobei die zahlreich zusammengeströmte Bevölkerung eine große
Aufregung bekundete Man hätte gern Lynchjustiz sofort ausgeführt
Der Jäger ist mit einer Pistole zu Boden geschossen und dann mit
seinem Gewehre fürchterlich zugerichtet worden so daß der Lauf vom
Schaste abgesprungen war Stach der bösen That gingen die Ver
brecher nach Hanse nahmen das Abendbrot ein und spielten Karten
Um 12 Uhr kehrten sie zur Standstelle zurück und sanken daß sich
der Aermste 1SV Schritte von dem Thatorte in seinem Schmerz weg
geschleppt hatte Der Unglückliche glaubte Hülfe zu bekommen wurde
aber mit einer Stange welche die Unmenschen zu seinem Transporte
um ihn in den Emfcherslnß zu werfen mitgebracht hatten nunmehr
todt geschlagen Der Kopf wurde in einen Sack eingehüllt und mit
den Händen um den Hals festgebunden Schuhe Uhr Portemonnaie
so wie Gewehr haben die Bösewichte mitgenommen und diese Gegen
stände sind bei ihnen aufgefunden worden Gestern Vormittag
nachdem die Mörder die Stelle angezeigt hatten wurde die Leiche
aufgefischt

sDerMord inRixdors Wir schloffen unsern
Bericht über die Verhandlung gegen die Kind esmörd erin
Frau Winzer aus Rixdorf ab als das Jnquisitorium
mit ihr beendet war Mit Wiedergabe der Beweisaufnahme
fahren wir nunmehr fort Zum Zweck derselben werden

zuerst die amtlichen Protokolle des Untersuchungsrichters ver
lesen aus denen hervorgeht daß die Frau ihren Mann früher
in ungünstigerem Lichte dargestellt hat als heute Darnach
soll der Mann wenig Lust zur Arbeit gehabt wenig für seine
Familie gesorgt ja sogar seinem an Diphtheritis leidenden
Knaben den Arzt verweigert haben Diese Lieblosigkeit des
Vaters wird auch von einem Theil der Zeugen bestätigt
während diejenigen Zeugen welche nur einen oberflächlichen
Einblick in die Verhältnisse der Familie hatten von einem
sehr guten Zusammenleben sprechen Aus den Zeugenaus
sagen geht noch hervor daß der Mann der Angeklagten seit
jenem Ereigniß an Zerrüttung des Nervensystems leidet zur
Zeit im katholischen Krankenhause liegt und seine Frau seit
dem Tage der That noch nicht wiedergesehen hat Die
medizinischen Sachverständigen Kreisphysici vr Falk und
Dr Fuhrmann schließen aus dem Obduktionsbefunde daß
das einjährige Mädchen direkt durch die Verletzung mit dem
Messer getödtet worden sei während der 8jährige Knabe erst
durch Rauch und Flamme getödtet worden ist Das zur
That gebrauchte Messer war ziemlich stumpf es muß also
eines großen Kraftaufwandes bedurft haben um die schweren
Verletzungen beizubringen Der Umstand daß der Knabe
aufgewacht war mag dazu beigetragen haben daß der Schnitt
die eigentliche Schlagader nicht traf und deshalb der Tod erst
sehr langsam eintreten konnte Daß der Knabe durch Rauch
und Flammen erstickt worden beweist das Vorfinden von
Rauch und Rußtheilen in der Lunge und die Eindörrung
von Bluttheilen in den Schlagadern des Halses Es stimmt
damit auch die von mehreren Zeugen bekundete Thatsache
überein daß man während des Brandes bezw beim Beginn
desselben noch das Wimmern eines Kindes in der Stube hörte
Die Frage des Vertheidigers ob nicht die Möglichkeit vor
liege daß die Angeklagte in geistiger Verwirrung oder gar
geistiger Störung gehandelt haben kann wird von beiden
Sachverständigen entschieden verneint Im Augenblicke als
die Thatsache bekannt wurde haben Beide geglaubt nur eine
Wahnsinnige könne eine solche That begehen soweit aber das
thatsächliche Material der Beurtheilung unterliegen konnte
hat sich nicht der geringste Anhalt für die Annahme einer
geistigen Störung ergeben Daß aber eine vorübergehende
Geistesstörung im Augenblicke der That nicht obgewaltet haben
könne beweise geradezu sonnenklar die peinliche Genauigkeit mit

welcher sich die Angeklagte auch der allerkleinsten Details der
That erinnert Eine solch klare Erinnerung bleibt Niemandem
der unter geistiger Störung gelitten Schließlich bemerken
die beiden Aerzte daß sie in ihrer reichen Praxis noch nie
einen solch erschütternden Anblick vor Augen gehabt haben
als den bei den Leichen der beiden Kinder Auch der Staats
anwalt giebt in seinem Plaidoyer der Erschütterung Aus
druck die er am Thatorte empfunden habe Er hebt hervor
daß in diesem Falle den Geschworenen die Ausübung ihres
Amtes schwerer werden müsse als in jedem anderen Nicht
die Schwere der That nicht die rechtliche Verwicklung sei die
Ursache dieser Erscheinung vielmehr der Umstand daß in
diesem wie in keinem anderen Falle trotz der unnatürlichen
grauenhaften Art des Verbrechens das Gefühl in einer Weise
angeregt werde daß es schwer sei mit dem kalten Verstände
zu urtheilen wie es Pflicht der Geschworenen sei Im
Uebrigen folgert der Staatsanwalt daß kein anderes Motiv
der That denkbar sei als ein glühender Haß dem Gatten
gegenüber ein Haß so glühend daß er selbst stärker war
als die Mutterliebe denn noch im Augenblicke als sie den
Knaben beim Abschlachten tröstete gab sie in den Trostworten
dem Hasse gegen ihren Mann allein Ausdruck Der Schwer
punkt der beiden Plaidoyers des Staatsanwalts und Ver
theidigers konnte natürlich in diesen Falle nur in der Zu
rechnungsfähigkeit der Angeklagten liegen die der Staatsanwalt
befürwortete der Vertheidiger aber bestritt Als am Schlüsse
der Verhandlung die Angeklagte befragt wurde ob sie selbst
noch etwas zu ihrer Vertheidigung anzuführen habe erwiderte
sie Schon seit dem Jahre achtzig als das Geschäft rück
wärts ging habe ich mich mit Selbstmordgedanken getragen
aber weil in letzter Zeit die Kinder soviel den Verwandten
zur Last fielen und ich wußte daß dies nach meinem Tode
erst recht der Fall sein würde wollte ich sie auch todtmachen

Um 2 Uhr zogen sich die Geschworenen zur Berathung
zurück Schon nach einer Viertelstunde kehrten sie wieder in
den Saal zurück und bejahten die vorsätzliche mit Ueber
legung ausgeführte Tödtung der beiden Kinder sowie die
vorsätzliche Brandstiftung Der Staatsanwalt beantragte die
Todesstrafe und 5 Jahre Zuchthaus für die Brandstiftung
Angeklagte so fragte der Präsident haben Sie in

Bezug auf den Strafantrag etwas zu sagen Nein
klang es laut und scharf von den Lippen der Angeklagten
die darauf aber sofort in furchtbares Schluchzen ausbrach
Das Urtheil des Gerichtshofes konnte nicht anders lauten
als auf Todesstrafe und auf eine Zuchthausstrafe von
5 Jahren wegen Brandstiftung Die Angeklagte nahm das
Urtheil scheinbar so ruhig und gefaßt entgegen als hätte sie
mit dem Leben vollständig abgeschlossen

sEin verbummeltes Genies das von der
Pariser Polizei mit Zwangspaß nach seiner russischen Hei
math Kiew abgeschoben wurde lras dieser Tage auf dem Central

bahnhofe der Stadtbahn in Berlin ein Der sehr verkommen
aussehende Mann beherrschte fünf Sprachen denn er
spricht außer Russisch als seiner Muttersprache noch Polnisch
Französisch Türkisch und Griechisch Ueber Brüssel war
der Mann meist zu Fuß nach Berlin gelangt Auf
dem Centralbahnhose fand sich ein polnisch sprechender Schutz
mann welcher die seltsame Gestalt nach dem Asyl für Ob
dachlose brachte Gerade als sich die Beiden in Marsch
setzten führte hiesigen Blättern zufolge der Weg einen
Attachä der russischen Botschaft daher welcher vom Gefühl
der Landsmannschaft getrieben dem Fußwanderer nach Kiely
ein blankes Zehnmarkstück in die Hand drückte

Verantwortlicher Redakteur Albert Jänich in HM
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Auzüge von 15 an Pracht Exemplare
27 36 Hosen von 3,50 bis 12

Engl Lederhosen von 3 8

Großes Frackverleihinstitut

Kr Riilibe u Burstze
Knaben uud Burschen Anzüqe

von 3 an Knaben Kaisermäntcl in
Posten von 4 6 an

ferner

allbekanntes großes Manufak
tur und Kleiderstoff Lager

wollene Hemden i Mt lang nur 180
Wollene Herreu Gesundheitshemden

Strickjacke Schürzen Tücher tc c
WM Durch den großen Umsatz des Gtablissements können

Nur die nngemein billigen Preise gestellt werden

H msverkauf MK
Ein kleines HauS günstigste Geschäftslage

zu verkaufen Zu erfragen an der Halle
Hallmauer Nr 1

Pneumatische Thür Zuschlag Hinderer
D R P an alle Thüren zu empfehlen

welche behuncim zugehen sollen bei
Ed Ohrlepp Schlosstrmcister

Ntz und MWe
werden gewaschen gefärbt mtÄ
nach den neuesten Modells moder
nistrt Neue M F D nnd MssM
KM für Herren Damm und
Kinder auch alle
werden zn sehr billigen Preisen
verkauft in der HnLfabrik von

MKMMIMMWs
Schm eerstrahe 14
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